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Der Fideikommißbeſitz
Die konſervative Partei bemüht ſich ſeit Jahren um eine

Geſetzesvorlage durch welche die Feſtigung und Ver
mehrung des Fideikommiſſes d h das an eine Perſon
ind eine Familie gebundenen Großgrundbeſitzes erreicht

werden ſoll Als Herr v Miquel am Ruder war iſt auch
ein ſolcher Geſetzentwurf in Ausſicht geſtellt und ausgearbeitet
worden deſſen Grundzüge ſpäter veröffentlicht wurden
Bisher hat die Regierung davon abgeſehen mit der Vor
lage an den Landtag heranzutreten obwohl die Konſer
vativen in jeder Seſſion an die Erfüllung des Verſprechens
mahnten Es iſt aber keineswegs ausgeſchloſſen daß in der
kommenden Seſſion das Fideikommißgeſetz vor
gelegt wird und die Gegner des Fideikommißweſens werden
gut tun ſich zu rechtzeitigem Widerſtand zu rüſten und be
reit zu halten

Wir an unſerem Teil beſtreiten entſchieden daß die ge
forderte geſetzliche Erleichterung Feſthaltung beſtimmten
Grundbeſitzes in einer Familie der Landwirtſchaft zum
Segen gereichen und der Volkswirtſchaft Nutzen bringen
würde Wenn man ſagt das Fideikommiß ſei ein Schutz
gegen üdermäßige Verſchuldung ſo hat die Erfah
xung gezeigt daß auch Fideikommißherren nicht ſelten ſich
leichtſinnig und gewiſſenlos in Schulden ſtürzen ſodaß ſie
lange Jahre der Verwaltung ihrer Güter enthoben bleiben
Der unveräußerliche Beſitz eines Fideikommiſſes iſt jedenfalls
häufiger ein Anſporn zum e und zum Leicht
ſinn als zu Eifer und Wirtſchaftlichkeit Eine Reihe der
bedeutendſten Nationalökonomen und Lehrer der Landwirt
ſchaft iſt daher ſeit langer Zeit der Fideikommißbildung ent
gegengetreten nicht aus Feindſeligkeit gegen den befeſtigten
Grundbeſitz ſondern aus der Erkenntnis daß nur zu oft
das Bewußtſein des befeſtigten Beſitzes die Leiſtungsfäbigkeit
im Gewerbe herabdrücke Mitunter mag die Ausſicht auf
das Fideikommiß in dem Anwärter das Pflichtgefühl erhöhen
viel häufiger wird dieſe Ausſicht das Pflichtgefühl bei ihm
abſtumpfen die eigene Kraft einzuſetzen um ſich eine Stellung
im Leben zu erringen oder zu erhalten und was er von
88 Vätern ererbt hat zu erwerben um es zu be
itzen

Daß die Fideikommiſſe auch nur in der geſamten konſer
vativen Partei ja ſelbſt im Landadel einmütig als nütz
liche Einrichtung angeſehen werden läßt ſich noch ſehr be
ſtreiten Fideikommiß heißt Bereicherung des einen Sohnes
auf Koſten des anderen Dieſe Bevorzugung pflanzt nicht
ſelten den Samen der Zwietracht in die Familie Sie iſt
zwar geeignet auf der einen Seite eine Kaſte wohlhabender
Grundheſitzer zu ſchaffen aber ebenſo auf der anderen Seite
die Not ländlicher Adels Familien ganz erheb
lich zu ſteigern und das Heer jener unbemittelten
Adligen zu vermehren die auf Anſtellung im Beamten
ſtande und in der Armee angewieſen ſind und dann immer
noch aus begreiflichem Selbſterhaltungstrieb alte innerlich
unberechtigte Vorrechte vor dem Bürgertum in Anſpruch
nehmen Reicht das Fideikommiß eben aus um den Grund
herrn ſtandesgemäß zu nähren was ſoll dann aus den
nachgeborenen Söhnen werden Und wenn der Fideikommiß
beſitz außerordentlich groß und ertragreich iſt ſo haben doch

eine lehrreiche Schrift veröffentlicht die im Intereſſe des
Adels die Aufhebung der Fideikommiſſe forderte Auch
iſt darauf hingewieſen worden daß eine Reihe der tüch
tigſten Staatsmänner und Generale keineswegs
aus dem Stande der Fideikommißherren hervorgegangen iſt
Weder Fürſt Bismarck noch Graf Moltke waren mit einem
Majorat auf die Welt gekommen Der erſte Kanzler war
nicht einmal ſehr damit zufrieden daß er genötigt wurde
aus den ihm überwieſenen Dotationen ein Fideikommiß
zu ſtiften

Die Beſchränkung in der Verfügung über den Beſitz kann
einem tüchtigen Manne der vor dem Abſchied aus dem
Leben ſteht manche Unbequemlichkeit und manchen Kummer
bereiten Weshalb ſoll ſich gerade der eine beſtimmte Sohn
beſonders für die Verwaltung des Beſitzes eignen Vielleicht
ſieht und weiß der Vater daß dieſer Sohn verdiente von der
Scholle zu wandern während der andere Sohn durch Neigung
und Begabung zum Beſitz berufen wäre oder weshalb ſoll
der Vater gezwungen ſein von zwei Söhnen die vielleicht
ſeinem Herzen gleich nahe ſtehen den einen zu begünſtigen
den andern zu benachteiligen Der Arriſtokratie des be
feſtigten Grundbeſitzes ſteht ein Proletariat der
jüngeren Linien gegenüber Außerdem wird durch die
Fideikommiſſe die große Gebiete dem Verkehr entziehen die
Bildung mittleren und kleineren Beſitzes erſchwert Wenn
die Parteien der Rechten glauben mit der Vermehrung der
Fideikommiſſe der Landwirtſchaft zu nützen ihre Leiſtungs
fähigkeit zu erhöhen ſo mögen ſie bedenken daß es viel
nützlicher für die Landwirtſchaft iſt wenn ein Fideikommißherr
der nicht zu wirtſchaften verſteht ſeinen Beſitz verlaſſen muß
und tüchtigen Männern den Platz räumt als daß er
künſtlich zum Schaden des Volksvermögens auf ſeinem Gute
feſtgehalten wird Er vermehrt dort nur wie eine von uns
jüngſt erwähnte Statiſtik unter den konſervativen Reichstags
abgeordneten beweiſt die Zahl derer die gegen die Folgen
eigener Fehler und Verſäumniſſe dann ſo beweglich nach
Staatshilfe zu ſchreien verſtehen

Deutſches Reich
Hof und Perfſonalnachrichten

Der Kaiſer traf am Mittwoch um 1 Uhr aus dem
Manövergelände in Schwerin ein Die Kaiſerin begab
ſich mittags vom Manövergelände nach Schloß Wiligrad zum
Beſuch der Herzogin Johann Albrecht Jm heutigen Ma
növer ſtießen die feindlichen Parteien auf einer Linie Greves
mühlen Schweriner See zuſammen Der Kaiſer führte die
blaue Partei Nach langem Artilleriekampfe bei Bobitz ent
wickelte ſich ein beftiges Gefecht Das Gardekorps drängte das
IX Korps beſonders den linken Flügel desſelben in nord
öſtlicher Richtung auf Wismar zurück

Die Hamburger Nachrichten melden aus Friedrichsruh
Auf Grund authentiſcher Jnformationen können entgegen
anderslautenden Mitteilungen wir auf das beſtimmteſte ver
ſichern daß das Leiden des Fürſten Bismarck nicht Krebs
iſt Die Schwäche des Fürſten iſt allerdings beſorgniserregend
im übrigen iſt der Zuſtand unverändert Nochmals ſei betont
daß die Hoffnung auf Beſſerung nicht ausgeſchloſſen iſt
Die Familie des Fürſten iſt ſeit einigen Tagen hier anweſend

die Geſchwiſter des glücklichen Erben nicht ſelten bitter zu
klagen daß ſie nicht mit angemeſſener Ausſtattung verſehen
werden Ein Graf Vothmer hat darüber vor etlichen Jahren
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Die archäologiſche Sorſchung und die Bibel
Ueber die in jüngſter Zeit vielfach erörterte Frage zu

welchen Ergebniſſen die archäologiſche Forſchung gegenüber
den in der Bibel mitgeteilten Tatſachen gelangt iſt macht
einer der bekannteſten engliſchen Sprachforſcher und Archäo
logen der Oxforder Profeſſor A H Sayce ſehr inter
eſante Ausführungen Er ſtellt die beiden Methoden der
philologiſchen Kritik und der archäologiſchen Forſchung ineinen ſtarken Gegenſatz und kommt zu dem Reſultat daß
die Skepſis mit der die Wahrheit vieler bibliſchen Stellen
anf ſprachliche Kriterien hin angezweifelt worden ſei un
richtig geweſen wäre daß vielmehr die neueſten Aus
grabungen die Angaben der Bibel ſelhſt beſtätigt hätten
So haben uns die Philologen oft erzählt daß eine
Literatur in Paläſtina zu Zeiten Moſes noch nicht vor
handen geweſen ſei daß der Pentateuch unmöglich in ſo
rühen Zeiten verfaßt ſein könne als durch die Ueberlieferung
hauptet werde weil die Schrift damals zum Aufſchreiben

noch nicht verwendet wurde Doch dieſe ganze Annahme
ward durch das Auffinden einer Korreſpondenz erſchüttert
die ein Jahrhundert vor dem Auszug aus Aegypten
zwiſchen der ägyptiſchen Regierung und den Statthaltern in
Fanaan geführt wurde Daraus ging deutlich hervor daß
we Kenntnis des Schreibens und Leſens damals ſchon

eithin durch die Welt des Orients verbreitet war daß in
anaan Schulen und BVibliotheken beſtanden haben müſſen

Schg z en die Tontafeln mit der fremden babvloniſchen
aarift ſtudiert wurden Man ſuchte zunächſt dieſe Tat
rn dahin einzuſchränken daß man Kenntnis der

zu vit nur den Vertretern der ägyptiſchen Regierung
ratſeben wollte Doch ſind durch Aus

ungen die an der Stelle des alten bibliſchen Taanach

Der Kaiſer hat telegraphiſch angeordnet daß ihm regel
mäßige Berichte über das Befinden des Fürſten Bismarck zu
gehen ſollen

Landrats Kandidaturen
Jn einer Beſprechung der von Fritz Specht und Paul Schwabe

herausgegebenen Statiſtik Die Reichstagswahlen von 1867 bis
1903 legte der Geh Oberfinanzrat Dr Strutz der verdienſt
volle Mitverfaſſer des großen Werkes über die preußiſchen
Finanzen im Juriſtiſchen Literaturblatt ein vortreffliches
Zeugnis über die Kunſt in der Statiſtik zu leſen ab Jn allem
vermögen wir ihm jedoch bei ſeiner Zergliederung der Statiſtik
und den hierbei gewonnenen Urteilen nicht zu folgen Un
ſtreitig hat Geh Oberfinanzat Dr Strutz in der Vorausſetzung
recht daß es namentlich für die Parteien der Rechten kaum
erfolgverſprechendere Kandidaturen gibt als die in ihrem Kreiſe
beliebter Landräte oder früherer Laudräte des
Wahlkreifſes er nennt als Beiſpiel die Wahlkreiſe Tilſit
Niederung Neuſtadt Karthaus Putzig wo nie ein konſervativer
Kandidat ſoviel Stimmen erzielt hat wie der Landrat Graf
Keyſerlingk Weſthavelland Brandenburg Teltow Beeskow Char
lottenburg das mit dem Augenblicke verloren ging wo Prinz
Handjery nicht mehr kandidierte Guben Lübben wo ſich der
liberale ehemalige Gubener Landrat Priuz Carolath noch immer
gegen Konſervative und Sozialdemokraten behauptet Velgard
Schievelbein Dramburg wo nie ein Konſervativer ſoviel Stimmen
erzielte als v Brockhauſen 1903 Großwartenberg Oels Jch
höre, ſo fährt Dr Strutz fort nun förmlich gegen dieſe Be
hauptung von gewiſſer Seite den Ruf Natürlich infolge
der landrätlichen Wahlbeeinfluſſung Nichts ver
kehrter als dieſe Motivierung Gott Lob denken unſere Beamten
zu vornehm als daß ſie ſich für eine Wahl mehr intereſſieren
würden wenn ſie ſelbſt kandidieren als wenn ein anderer An
gehöriger ihrer Parteirichtung aufgeſtellt iſt Und dann hat ſich
ja der Vorzug der Landratskandidaturen ſelbſt dann noch un
geſchwächt gezeigt wenn der Kandidat den Kreis ſchon lange
verlaſſen oder das Amt niedergelegt hatte Und wie verträgt es
ſich denn vollends mit der angeblichen landrätlichen Wahl
beeinfluſſung daß der liberale Prinz Carolath ſeinen Wahlkreis
auch nach ſeiner Verabſchiedung als Landrat behauptet hat
Genau ebenſo liegt es mit dem etwaigen Einwand auch wenn
der Landrat nicht ſeinen amtlichen Einfluß für ſeine Kandidatur
einſetze wagten es die Kreiseinſaſſen weniger gegen ihn als
gegen einen anderen Kandidaten ſeiner Partei zu ſtimmen und
zu wirken An dieſer Begeiſterung des Dr Strutz für Land
rats Kandidaturen iſt ſehr vieles anszuſetzen Erſtmals iſt und
bleibt der Landrat abhängiger Beamter den leicht das Amt in
Konflikt mit dem parlamentariſchen Mandat bringen kann Das
hat die Kanglangelegenheit bewieſen Dann aber kommt es in
erſter Linie nicht auf das Amt ſondern auf die Perſönlich
keit des Kandidaten an Das beſtärkt das Beiſpiel des libe
ralen Prinzen Carolath er murde mit großer Mehrheit wieder
gewählt wegen ſeiner Perſönlichkeit und trotzdem er liberal iſt
und von konſervativer Seite manche Anfechtung auszuhalten
hatte Die indirekte Empfehlung des Geh Oberfinanzrats
Dr Strutz für die Konſervativen ſie möchten bei Reichstags
Kandidaturen ebenfalls ihr Augenmerk auf Landräte
richten wird vielleicht nach den praktiſchen Erfahrungen der
Wahlbewegung ſelbſt von den Konſervativen ein wenig
mißtrauiſch angeſehen werden Bei den Landtagswahlen ſind
die Ausſichten für Landrats Kandidaturen freilich noch immer
verlockende

Aus Südweſtafrika
Amtliche Mitteilung Unteroffizier Martini geb 30 März

1876 in Germersdorf Kreis Guben früher Regiment Nr 122
iſt am 12 September im Lazarett Okahandja am Typhus ver

durch die dargetan worden iſt daß die offiziellen Berichte
kleinerer Städte Kanaans in fremder Sprache und Schrift
abgefaßt waren und daß auch die Häuptlinge und Scheikhs
kleiner Stämme über geringfügige alltägliche Dinge in dieſer
ſchwierigen und komplizierten Schrift korreſpondierten Eines
der herigen philologiſchen Bedenken war durch
dieſe Funde beſeitigt Moſes konnte den Pentateuch ge
ſchrieben haben Aber noch blieb der Zweifel beſtehen ob
die Annahme denn möglich ſei daß ein Geſetzeskoderx in ſo
früher Zeit ſchon zuſammengeſtellt worden ſei Auch dieſer
Einwurf iſt durch allerjüngſte franzöſiſche Ausgrabungen in
den Trümmern Suſas widerlegt worden Man hat be
kanntlich ein Exemplar einer Geſetzesſammlung gefunden
die durch den babyloniſchen König Amraphel aufgezeichnet
worden iſt der ein Zeitgenoſſe Abrahams war und nicht
nur über Babylonien ſondern auch über Kanagan regierte
Dieſer Geſetzeskoder ſteht auf einer kulturell fortgeſchritteneren
Stufe als die Geſetze des Moſes und während die bibliſchen

vorausſetzen ſind die babyloniſchen Geſetze an ein hoch
ziviliſiertes Volk gerichtet Eine Vergleichung der beiden
Geſetzbücher zeigt daß ſie beide wenigſtens aus der gleichen
Quelle ſtammen mußten und da der babvloniſche Koder
Verordnungen enthält die ſich im Exodus nicht finden ſo
iſt es wohl wahrſcheinlich daß aus ihm die jüdiſchen Geſetze
entnommen ſind Zudem iſt es eine feſtſtehende Tatſache
daß Kanaan im Zeitalter der Patriarchen wie die Keil
inſchriften lehren eine Jri des babyloniſchen Reiches
war und den babyloniſchen Geſetzen gehorchte Dadurch
wird auch die Wahrheit einer Erzählung aus dem 14 Kapitel
der Geneſis bewieſen deren Glaubwürdigkeit die philologiſche
Forſchung geleugnet hatte Dieſer Feldzug den die babyloniſchen Könige und ihr elamitiſcher Oberherr unternahmen

um ihre aufrühreriſchen h zu züchtigen kann nicht
nur ſehr wohl 5 rüher Zeit ſtattgefunden ſondern
noch früher ſind ſolche Kriegszüge belegt und es iſt erwieſen daß
die beiden ren en Königreiche damals unter der Ober
herrſchaft von Elam ſtanden Auch noch andere AngabenJemacht worden ſind keilförmige Täfelchen gefunden worden des alten Teſtgments hat die archäologiſche Forſchung als

Verordnungen noch ein Nomadenleben einzelner Stämme f

richtig erwieſen Die Verſicherung der Geneſis daß Hittiter
im Süden von Paläſtina gewohnt hätten hat man immer
wieder für unhiſtoriſch erklärt doch eine Jnſchrift von einem
ägyptiſchen Grabſtein der ſich heute in Louvre befindet
meldet von Hittitern die im Süden Kanaans ſaßen nicht
erſt zu Abrahams Zeiten ſondern ſchon zwei Jahrhunderte
früher unter den erſten beiden Pharaonen der 12 Dynaſtie
auch Erzeugniſſe der Töpferkunſt die man in den uralten
Ruinen der Städte von Paläſtina aufgefunden gehören aufs
engſte zuſammen mit ähnlichen Funden wie ſie in dem
Hauptſitz der Hittiter in Cappadocien gemacht worden ſind
Auf alle die mythiſchen älteſten für ſagenhaft erklärten
e früheſter Geſchichte iſt in jüngſter Zeit ein neues

Kicht gefallen Die Gräber der Begründer eines einigen
Aegypten ſind aufgefunden Griechenland um Homers Zeiten
Kreta unter der Herrſchaft der Minos ſind keine Märchen
mehr Auch die philologiſche Kritik die den Pentateuch einer
ganzen Anzahl verſchiedener Verfaſſer zuteilt und ganz genau
eſtſtellen will wo der eine aufgehört hat und der andere
angefangen kann wenigſtens indirekt durch archäologiſche
Beweiſe nachgeprüft werden Der hebräiſche Bericht über
die Sündflut beruht bekanntlich auf der babyloniſchen Schil
derung die am vollſtändigſten uns überliefert iſt im elften
Buch des babyloniſchen Epos von Gilgames Das Epos
in ſeiner gegenwärtigen Form geht zurück auf das ZeitalterAbrahams alſo u eine Zeit die lange vor der Epoche

liegt in die man Leben und Wirken des Moſes verſetzt
Und doch deutet dieſe Darſtellung von der Sündflut ſchon
auf das Vorhandenſein von zwei Faſſungen hin eine
elohiſtiſche und eine jahviſtiſche die die philologiſche Kritik
aus der bibliſchen Erzählung herausgefunden zu haben
wähnte Die beiden Verſionen könnten alſo ſchon Jahr
hunderte vorher in dieſer Weiſe r wordenſein So gibt die Archäologie nicht nur Theorien und Ver
mutungen ſondern ſie bringt Tatſachen ans Licht die alls
die Wahrheit des in der Bibel Erzählten unterſtützen O
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ſtorben Reiter Rudolf Löwec geb 12 Jannar 1880 in
Franzendorf bei Reichenberg früher Ulgnen Regiment Nr 17
ift am 12 Scptember im Lazarett Okoſongoho am Typhus ge

orbent Außer dem Leutnant Baron v Stempel und dem Ser

geanten Stolle ſind am 30 Aug gegen Morenga weſtlich von
Schanzogberg gefallen Gefreiter Otto Arndt aus Heiligen
beil früher Dragoner Regt Nr 11 verwundet Gefreiter
Gründlinger früher Regiment Nr 42 und Reiter Stephan
Goezkowski ans Katz früher Regiment Nr 135

Voliliſches
Dem Miniſter Ruhſtrat war im Oldenburger Reſidenz

boten vorgeworfen worden er habe doch noch bis in die neueſte
Zelt hinein geſpielt obwohl er vor Gericht das Gegenteil be
ſchworen hat Einem Berliner Journaliſten der den Miniſter
deshalb ſprechen wollte hat der Miniſter folgenden klaſſiſchen
Beſcheid gegeben

Jhr Schreiben vom 12 d M erhalte ich hler heute Jch
denke gar nicht daran einen der Jhrigen zu empfangen und
bitte mich nicht wieder zu beläſtigen Schreiben können
Sie über mich was Sie wollen

Pontreſing 30 8 04 Rubhſtrat Oldenburg
Cé iſt zu erworten daß dem Miniſter dieſe ſonveräne Miß
achtung der öffentlichen Meinung ſchließlich ebenſo ſchlecht be
kommen wird wie Mirb ach

Volkswirtſchaftliches

Die Frankfurter Zeitung meldet aus Berlin Der
Handelsminiſter will dem Landtage eine Vorlage machen ein
Abkommen der Regierung mit der Dresdener
Bank zu genehmigen wonach der Staat von der Bank
die Hälfte des Aktienkapitals der Hibernia zu den Ein
ſtandspreiſen der Dresdener Bank erwirbt unter Vergütung
von Speſen Zinſen und einer Proviſion für Ankauf und Hiſiko
Die Frankf Zeitung hört dazu daß der Einſtandspreis der
größeren zu erwerbenden Poſten infolge des erhöhten Kurs
nivegus ganz weſentlich die Kurſe der erſten Ankäufe überſteige
ſodaß der Durchſchnittspreis annähernd wenngleich nicht ganz
dem Verſtaatlichungsangebot gleichkommen dürfte

Kirche und Schnle

Ein begeiſterker Schwärmer für die katholiſchen
Studentenverbindungen iſt ein alter Korpsſtudent
der in Bayriſchen Vaterland folgenden Lobeshymnus auf ſie
ſingt

Gerade entzückt haben ſie mich wie ich ſie in Conleur
ſtundenlang in den Verſammlungen ſitzen ſah Und dann
die Reden dieſer jungen Herren bei ihren Kommerſen welcher
Jdealismus welche Vegeiſterung Und ſolche ſindentiſchen
Gebilde will man unterdrücken Michel ſei froh daß ſie ſich
überhaupt gebildet haben denn ſie ſind dir weit nüßer als
darauflosholzende BVieralgen die du ſpäter
mit dem Staatseimer trän ken mußt Friſche
ſehnige Geſtalten Geſäß und Rumpf getreunt von kerngeſunden
Hüften die ſich wiegen keck und munter Und dieſe Ge
ſichter Von molliger Jugendfriſche wie eine geſunde Aprikoſe
Augen wie echte Fuchsaugen ſchalkhaft ünd doch wenn es
ſein muß leuchtend im allklugen Ernſt des Lebens So ge
fallen ſie mir die jungen katholiſchen Recken des akademiſchen
Lebens Und dieſe Conſuchſia Wurzelhafle Einfalt aber
holz bar famos Und die Vurſchen ein jeder iſt
ge eicht mit dem unterſchiedlichen Eichpfahl geſund ſinden
tiſcher Trinkervernunft Da gibt es keine mitternächtliche
Strecke geſaufederter Trinkerwildſäue alles beim Aufbruch
ſolid Geſtrebt wird eklich reinſte Gehirnmaſſage ſie
reden wie Staatsbibliotheken wenn auch noch nicht verdaut
doch das kommt noch mit der Zeit Soveit die katholi
ſchen Conleurſtudenten in Politik machen ſind ſie als künftige
Stützen von Thron und Altar anzuſehen Man weiß daß
ſie gewiſſermaßen Rettungsgürtel ſein werden in der kommen
den ſozialen Sündflut dem Lande kann man wahrlich
gratulieren das auf eine ſolche Schar von angehenden Staats
beamten blicken kann

Ein ſeltſamer alter Korpsſtudent der ſich dieſer Art für die
Kombination von Religion und Kommersbuch und für die
ſtude ntiſchen Vorſchulen der Zentrumspartei begeiſtert

Die von dem Unterrichtsminiſter angeordneten amtlichen
Erhebungen über die konfeſſionellen Verhältniſſe der
Volksſchulen in Preußen ſind im Gange

Der Statiſtik wird der Stand der Dinge vom 1 Juli 1904
zu Grunde gelegt und zwar ſowohl bezüglich der öffentlichen
Vollsſchulen als auch der Privatſchulen mit dem Ziele der
Volksſchule Jnsbeſondere ſind ins Auge zu faſſen a Schulen
mit nur 1 evangeliſchen 2 katholiſchen und 3 jüdiſchen Lehr
perſonen b Schulen I mit evangeliſchen katholiſchen und
jüdiſchen Lehrperſonen Schulen an denen der oder die Lehrer
einer Minderheitskonfeſſion im weſentlichen nur zur Erteilung
des Religionsnunterrichts an die konfeſſionelle Minderheit an
geſtellt ſind konfeſſionelle Schulen mit einem Lehrer einer
anderen konfeſſionellen Minderheit 2 Schulen an denen die
Anſtellung von Lehrern mehrerer Konfeſſionen auf Geſetz
Herkommen oder Ortsverfaſſung beruht eigentliche Simultan
ſchulen Bei a und b ſind außerdem in den einzelnen
Rubriken die Zahl der Schulen der Lehrperſonen der evan
geliſchen katholiſchen und jüdiſchen Schüler anzugeben Dem
auszufertigenden Schema ſind folgende ÄAnmerkungen beigefügt
I die lediglich für den techn ſchen Unterricht Zeichnen Turnen
Handarbeit Handfertigkeit Hauswirtſchaft gugeſtellten Lehr
perſonen ſind nicht aufzunchmen 2 wo konfeſſionelle Schulen
für Reformierte Altreformierte Lutheraner Altlutheraner
Herrenhnter Mennoniten Vaptiſten Presbyterianer Metho
diſten apoſtoliſche Gemeinden Altkatholiken c beſtehen oder
wo an Schulen ein Lehrer eines dieſer Religionsbekenntniſſe
neben Lehrperſonen eines anderen Religionsbekenntniſſes an
eſtellt iſt oder nach der Ortsverfaſſung angeſtellt ſein muß
nd für dieſe Schulen die Angaben in den betreffenden Spalten

geſondert aufzuſühren 3 wo ſonſt noch Schulen von Schülern
der unter 2 genannten Religionsbekenniniſſe und von diſſi
dentiſchen Schülern beſucht werden iſt deren Zahl gleichfalls
beſonders hervorzuheben

Heer und Flotte
Vom Kriegsgericht der 22 Diviſion iſt der Leutnant

Hemmann vom Meininger Jnfanterie Regiment wegen Be
leldigung von Vocrgefetzten begangen durch ſeinen Militärroman
Larries Briefe an einen Freund zu ſechs Monaten

Gefängnis und Dienſtentlafſüung verurteilt worden
Er hat ofort Berufung eingelegt

S M S Geier iſt am 12 Sept in Tſingtan ein
getroffen Fürnrſt Vismarck mit dem Chef des Kreuzer
geſchwaders an Bord iſt am 13 Sept in Tſingfau eingetroffen
S Seeadler iſt am 14 Sept in Tſingtan eingetroffen
Luchs iſt am 13 Sept in Hankau am Yangiſe eingetroffen

z iſt am 13 Sept in Moſſamedes eingetroffen und geht
am 18 Sept von dort nach Loanda in See Das Fluß
kanonenboot Vorwärts iſt am 14 Sept von Hankau nach
Shanghai abgegangen Pelikan und Hhäne ſind am

Verwaltung und Rechtspflege
Herr v Budde will eventuell zu Gunſten der Landwirt

ſchaft und im Intereſſe einer Brotverbilligung ſeine Not
ſtandspolitik erweitern Die Neue Pol Korr ſchreibt

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat die Eiſenbahn
direktionen der durch die anhaltende Dürre betroffenen
Landesgebiete veranlaßt gutachtliche Aeußerungen darüber
einzuholen ob es angebracht erſcheint für Brotgetreide
und Mehl Frachtermäßigungen eintreten zu laſſen

Es ſollen hierbei beſonders die Fragen beantwortet werden
ob eine Frachtermäßigung eine Erweiterung der Abſatzgeblete
zur Folge haben würde ferner ob für die Landwirtſchaft und
die Mühleninduſtrie durch die Herabſetzung der Frachten auf
Getreide und Mehl Vorteile zu erwarten ſeien und welche
Erwartungen die gedachte Moßnahme in allgemeiner volks
wirtſchaftlicher Hinſicht insbeſondere auch in der Richtung einer
Verbilligung der Brotpreiſe haben könnte

Auf miniſterielle Anordnung haben ſämtliche Polizei
behörden Sachſens als Erkennungsmittel das Finger
abdruckverfahren anzuwenden und zwar bei allen Perſonen
die auf Grund richterlichen Haftbefehls in Unterſuchung kommen
oder auf friſcher Tat erkappt werden Sobald die Einlieferung
bei einem Gericht erſolgt iſt die betr Jnſtizbehörde zuſtändig
Amtshauptmannſchaften Gemeindevorſtände und Landgendarmen
dagegen haben ſich grundſätzlich der Aufnahme von Finger
abdrücken zu enthalten

Parteinachrichten
Die Vorſtände der patriotiſchen Wahlvereine in

Pleß und Rybnik haben beſchloſſen für die bevorſtehende
Landtagserſatzwahl die Kandidatur des Ritterguts
beſitzers Lucas fallen zu laſſen und den Kreisſchulinſpektor
Rzesnitzek aus Ratibor als Kandidaten aufzuſtellen Dieſer
erklärte daß er die Kandidatur annehme und im Falle ſeiner
Wahl der konſervativen Fraktion beitreten werde

Bei der Jahresverſammlung des bayeriſchen
Bauernvereins in Tuntenhauſen ſprach der Kammer
präſident Dr Orterer 1 Stunden lang in ſtrömendem Regen
im Freien Er gab als Wahlparole die Wahlgeſetze aus Eine
weitgehende Aenderung der bisherigen Wahlkreiseinteilung ſei für
die Neuwahlen notwendig das ſei der Prüſſtein für die Regie
rung Man werde da ſehen wie die alten Miniſter Riedel und
Fellitzſch zu den neuen Miniſtern ſich ſtünden Redner verlangt
eine angemeſſene Berückſichtigung des Zentrums durch die
Regierung Bei Berührung der Affäre des Kriegsminiſters
Ach fagte Orterer deſſen Haltung ſei einfach befremdlich ge
weſen

Verſammlungen und Kongreſſe
Bei dem Abſchiedsfeſteſſen am Dienstag zu Ehren des

Juriſtentages in Jnnsbruck brachte Geheimrat Brunner
einen begeiſtert aufgenommenen Trinkſpruch auf den Kaiſer
Jranz Joſef und das öſterreichiſch deutſche Bündnis aus
Statthalter v Schwartzenau toaſtete auf den deutſchen Kaiſer
Geheimer Juſtizrat Gierke feierte den Ehrenpräſidenten Statt
halter v Schwartzenan und den Präſidenten des Ehren
komitees Oberlandesgerichtsrat Call Letzterer erwiderte mit
einem Hoch auf den Juriſtentag deſſen Bedeutung und den
Vorſitzenden Geheimrat Brunner

Kuskand
Der Krieg in Oſtaſien

Neue Angriffe auf Port Arthur
General Stöſſel meldet dem Kaiſer unterm 28 Auguſt neuen

Stils Jn der Nacht zum 27 Auguſt machten die Japaner um
3 Uhr früh während eines ſehr heftigen Gewitterregens von
neuem den Verſuch unſere Stellungen auf dem linken Flügel
ſnwie ein Fort und die Udjantſchanberge anzugreifen Der Än
griff wurde auf allen Punkten zurückgeſchlagen Unſere
Verluſte ſind unbedeuntend 3 Mann wurden getötet
2 Oſſiziere und 989 Mann wurden verwundet Die Verwundeten
ſind alle geborgen und genießen ſorgfältige Pflege Die Leichen
der Japaner werden von uns fortgeſchafft der Gegner hindert
uns aber daran und feuert auf die unter der Flagge des Roten
Kreuzes ausgeſandten Sanitätsſoldaten

Wie General Stöſſel dem Kaiſer unter dem 2 Sept ferner
meldet griff der Feind in der Nacht zum 2 Sept den Hohen
und den Langen Berg ſowie die benachbarten BVefeſtigungen an
Gleichzeitig beſchoß die feindliche Artillerie ſowohl dieſe Berge
wie die genannten Befeſtigungen Die vorderſten feindlichen
Schützenketten wurden durch Späher rechtzeitig bemerkt und auf
die Schützenketten wie auf die Vatterien des Gegners wurde
das Feuer eröffnet Eine den Schützenketten folgende feindliche
Kolonne geriet auf ſelbſttätige Flatterminen viele flogen in die
Luft Nach einer Stunde war der Angriff der Japaner ab
r Auf ruſſiſcher Seite wurden 1 Offizier und 7 Mann
verwundet

Die Verluſte der Japaner bei Liaujang
General Nodzu berichtet daß der heftigſte Kampf an welchem

ſeine Armee bei Lianjang beteiligt war am 3 d M ſtattfand
Das 20 Regiment welches zuvor zwei Regimentsführer und
vier Bataillonsführer hintereinander verloren hatte machte
einen faſt hoffnungsloſen Sturm auf die ruſſiſche
Stellung bei Yusfangmigo und es gelang ihm den Feind
gqus ſeinen Verſchanzungen zu vertreiben Die Japaner hatten
keine höheren Oſſiziere mehr als ſolche vom Range eines
Hanptmanns Ein Offizier namens Yegami übernahm das
Kommando des 20 Regiments und ſchritt an der Spitze ſeiner
Leute unter Hurrarufen zum Angriff Die Reſerven füllten
ohne Zaudern die Lücken in der Angriffslinie die Leute be
achteten weder Drabhtgitter noch andere Hinderniſſe als ſie
unter Banzalrufen die ruſſiſchen Beſeſtigungswerke ſtürmten
Ein Vatagillon verlor ſeine ſämtlichen Offiziere und ein Ge
freiter übernahm das Kommando eine Kompagnie war auf 14
oder 15 Mann zuſammengeſchmolzen Die Verluſte des Re
giments betragen 1200 bis 1300 Mann Trotz der Ermüdung
der Truppen wurde die Verfolgung der Ruſſen am 4 d M
bei Sonnenuntergang fortgeſetzt der Mangel an Brücken
c zwang die Japaner ſüdlich des Taitſe Fluſſes zu
eiben
Dem Daily Telegraph meldet ſein Korreſpondent der bisher

im japaniſchen Hauptquartier weilte aus Tientſin die Japaner
hätten ihre Verluſte bei Lianjang offenbar zu niedrig angegeben
Sie hätten cher 30,000 als 17,000 Mann verloren Der Korre
ſpondent fügt hinzu für die Behauptung der Verwendung von
Dumdumgeſchoſſen ſeitens der Ruſſen ſei keinerlei Beweis er
bracht Nach demſelben Berichte ſolle Marſchall Ojama in
Lianjang erklärt haben General Knuropatkin müſſe trotz ſeiner
Hartnäckigkeit in ſchwieriger Lage ſein und einſehen daß er das
Spiel verloren habe Schließlich meldet er daß der im Lager
Okus ſchwer erkrankte Berichterſtatter eines San Franciscver
Blattes die japaniſchen Aerzte beſchuldigt ſie hätten ihn um den
Fremden los zu werden ſchwer vernachläſſigt

Die Japaner anf Kamtſchatka
Seit dem 28 Mai erſchienen an den Flußmündungen

Kamtſchatkas japaniſche Schoner wie die Ruſſ Tel
eutur meldet Mitte Juni landete in den an der WeſſküſtSept in Enxhaven eingetroffen

A

gelegenen Ortſchaften Jawino Malyaino der japanſſche Leulnant

Gunduſi mit 150 Marinereſerviſten Gewehren und GeſchüDie Japaner plünderten die Ortſchaften vertrieben diten
wohner und verbreiteten eine Proklamation in der ihnen
fohlen wurde die Oberhoheit Japans anzuerkennen Sie hißten
auf dein Dache der Kapelle in Jawino die japaniſche Flagg
und ſtellten dort einen Pfoſten mit einem Anſchlag anf in dent
erklärt wurde daß dieſes Territorinm nünmeht
Japan geböre wer das nicht anerkenne werde getötetDaraufhin wurde aus Pekropawlowsk ein dort zufällig ſich
aufhaltendes Segelſchff unter dem Kommando des Erſatz
leutnants Shab mit 100 Mann Miliz abgeſandt und aus vü
ſcherjezk ging eine 100 Mann ſtarke Äbteilung unter dem Vefeht
eines Unteroſfizlers zu Lande ab Am 26 Juli vereinigten ſich
beide Abteilungen unweit Jawinos ſchlugen die Japaner und
nahmen den Anſührer gefangen Die Ruſſen verloren einen
Toten und vier Verwundete die Japaner hatten 17 Tote ihre
Verwundeten nahmen ſie mit ſich Die Flagge und der
Anſchlag wurden eutſernt Die ruſſiſchen Äbteilungen ver

rer fünf japaniſche Schoner und töteten im ganzen ſiebzig
apauer

Das ruſſiſche Tranusportſchiff Leug
in San Francisco

Von zuſtändiger Seite wird mitgeteillt die amerikaniſche
Regierung ſel feſt entſchloſſen die Lena aufzufordern inner
halb einer von der Reglerung zu ſtellenden Friſt San Franciéco
zu verlaſſen oder abzurüſten

Die Beſtie im Menſchen
Jn den Ruſſk Wjed wird von einem Offizier des dritten

Bataillons des Regiments Woroneſch der Vajonettkampf ge
ſchildert den das Batgillon am 31 Juli bei Tſchuliaputſe zu
beſtehen hatte Der Offizier ſchreibt

Das Geknatter dreier Salven wird vernommen Jhre Be
deutung kennen wir nicht Auf dem linken Flügel unſerer Poſi
tion wird ein Flaggenſignal gegeben Das ganze Bataillon be
findet ſich im Zuſtande höchſter Spannung Wieder ein Signalk
Kein Zweifel Vorwärts heißt es Das Bataillon erhebt ſich
noch wenige Augenblicke und es ſtürmt im Laufſchritt vor Wir
ſtürmen einen Verg hinauf Schon hören wir Knugeln ſummen
das ſeltſame Geräuſch wird mit jedem Moment ſtärker Stumm
und lantlos gehen wir vorwärts Plötzlich ertönt ein Schrei
der Gefreite der zweiten Kompagnie iſt verwundet das erſte
Opfer Wir ſteigen immer höher und höher wie ein Alpdruck
legt es ſich auf die Seelen enger drängen ſich Mannſchaften
und Offiziere aneinander Kurz vor dem Erreichen des Berg
gipfels machen wir auf einige Minynten Halt Ein Kommando

und wieder geht es in wilder Haſt vorwärts Nun erreichen
wir die Gipfel und ſehen auf 30 bis 40 Schritte den Feind vor
uns Ein fürchterliches Feuer empfängt uns das wir fünf dis
zehn Sekunden erwidern Jetzt wieder ein Kommando und wie
ein Mann wälzt ſich das ganze Bataillon vorwärts Noch
wenige Sekunden und in das Geſtöhn der Verwundelen mengen
ſich laute Hurrarufe Es iſt unmöglich die Schreckniſſe eines
Bajonettkampfes zu beſchreiben Hier verteidigt ſich ein über
raſchter japantſcher Offizier verzweifelt mit dem Säbel Nun
dringt das ſcharfe Bajonett in ſeine Bruſt und röchelnd fällt er
ſchwer wie ein Sack leblos zu Boden Rings umher herz
zerreißende Wehrufe Doch niemand kümmert ſich um das in
Strömen fließende Blut um die Klagelante der Sterbenden
Ein Teil der überrumpelten Japaner ſucht in der Flucht Rettung
und ſtürzt bald fallend und dann ſich wieder erhebend den Berg
hinab Aber auch in der Flucht iſt keine Rettung Wir holen
den ermatteten Feind ein und ſtechen und ſchlagen wie Wahn
ſinnige auf ihn los Von einer grimmen tieriſchen Wut iſt
alles erſaßt tief dringen die Bajonette in die Leiber ſchwer
ſauſen die Kolbenſchläge auf den Kopf Oft wird in blinder
Wut noch auf die Toten eingehauen mechaniſch ſticht und ſchlägt
man weiter ohne Berechnung ohne Ueberlegung nur der augen
blicklich wilden Mordgier die Zügel ſchießen laſſend Zuweilen
ſährt das Bajonett durch den ganzen Körper und ſtößt knirſchend
an das Felsgeröll Die Bajonette verbiegen ſich Zuweilen
ſieht man wie der Kämpfer verzweifelte Anſtrengungen macht
das Bajonett aus dem Körper herauszuziehen Ohne ſich lange
zu beſinnen läßt er die Wafſe im Leibe ſtecken und ergreiſt das
Gewehr des nächſten Toten und ſtürmt wieder vorwärts Jmmer
höher und höher türmen ſich die Leichen und ſchon glaubt
man den Sieg errungen zu haben ſich etwas ausruhen zu können
Doch was iſt das Etwas Neues ein Regen von Kartätſchen
Granaten und Kugeln erfüllt plötzlich ziſchend ſummend pfeifend
die Luft Man glaubt die nächſte Sekunde nicht mehr zu er
leben Die Reihen lichten ſich mehr und mehr bald hier bald
dort ſchlägt eine explodierende Granate klaffende Lücken Hier
fällt ein Offizier mit abgeriſſenem Kopfe lautlos zu Boden dort
wälzen ſich im fürchterlich ſchweren Todeskampf mehrere ent
ſetztich verſtümmelte Soldaten etwas welter ſieht man einen
Offizier wie er plötzlich hoch in die Luft ſpringt und unmittelbar
darauf mit einem geradezu tieriſchen Schmerzensſchrei zuſanimen
bricht Das Geſtöhn der Sterbenden und Verwundeten iſt ſchon
nicht mehr hörbar es wird von dem Gewehrgeknatter und den
Kommandorufen überkönt Wohin das Auge auch blickt überall
Ströme von Blut Todeszuckungen Verwundeter Leider
war der Kampf ungleich das Bataillon ſchmilzt mehr und mehr
zuſammen und todestraurig oder von dumpfer Gleichgültigkelt
erfoßt ermattet bis zum änßerſten tritt das kleine Häuflein der
Ueberlebenden den Rückzug an verfolgt von den Schrapnells
und Granaten des Feindes Und auf dem Rückwege ſtoßen wir
auf die friedlich nebeneinanderliegenden Leichen von Freund Und
Feind Nur ihre Lage verrät daß etwas Entſetzliches vor
gegangen iſt Manche halten noch im Tode die Waffen um
klammert Und dazwiſchen das Gewimmer der Verwundeten
die herzzerreißenden Bitten um Hilfe um einen Schluck Waſſer
um einen Biſſen Brot um einen Fetzen Zeug das ent
ſtrömende Blut zu ſtillen Dumpf gleichgültig geht man an
dem fremden Leid vorüber ſo namenlos groß es iſt weiter
ſchnell weiter der Feind und in ſeinem Gefolge der Tod ift
ja auf den Ferſen

Nußlands Gebet um Sieg
Ein Gebet das nach Anordnung des Heiligen Synodes im

ganzen Reich für die ruſſiſche Armee gebeten werden ſoll lautet
folgendermaßen

Obgleich unwürdig flehen wir dich an der du ſtark biſt in
der Schlacht uns zu helfen und wir bitten dich demütig unſere
Waffen in deinen Dienſt zu nehmen Gib der Chriſtus
liebenden Armee Sieg und ermögliche ihr den Feind u
unterwerfen Strecke deine Hand aus aus der Höhe W
rühre die Herzen des Feindes daß er ſich dir dem Gotte de
Fricdens der alle Kreatur liebt ehrfürchtig benge Stärke
uns mit deiner Macht O du Verteidiger des orthodoren
Glaubens ſende deine Pfeile und verdamme den Feind Driſf
ſie wie der Blitz und ljefere ſie aus in die Hände deiner
treuen Truppen Du der du dem Moſes Gehör gabſt ſegut
des Kaiſers Tun vermehre ſeinen Ruhm feſtige ſein Neich mit
deiner allmächtigen Hand Erhalte ſeine Armee ſende d an
Engel um ſeine Truppen zu ſtärken und gib ihnen
das Heil Sende Frieden auf uns herab Möge dein eg
ſichtbarer Finger deine Diener verteidigen und ihnen u
rechten Weg zeigen Vergib ihnen ihre Sünden und v
ſjhuen eine Krone des Ruhmes Gewähre dem Zaren ein a
liches Leben und Gedeihen Erſülle ſeine Wünſche und ſtü
ſeine Feinde it

Das Gebet ruft dann die Jungfrau Marig an und ſchließt
der Bilte um ewige Ruhe für alle diejenigen die ihr Leben für
ihren Glauben und ihr Vaterland dahingegeben haben
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Sonſlige Meldnngen
l Oyqma berichtet Eine beträchtliche Abteilusg derv a Weite n Süden des Hunſluſſes zurück Die Ruſſen

verſchanzen die Höhen auf beiden Seiten des Ligofluſſes bei
Tieling

OeſterreichUngarn
Dienstag abend fand beim Miniſter des Aeußern Grafen

G o luchowski zu Ehren dex Teilnehmer am Jnter
nationalen Preſſekongreß Empfang ſtatt Anweſend
waren unter anderen der Miniſterpräſident Dr von Loerber

ehrere Miniſter der rumäniſche Miniſterpräſident Sturdza
und Mitglieder des diplomatiſchen Korps darunter der deutſche
Votſchafter Graf von Wedel Graf Goluchowskl zog eine Anzabl
Kongreßteilnehmer ins Geſpräch

Frankreich
Der Marineminiſter Pelletan hat einem Berlchterſtatter

egenüber der ihn nach dem Schickſale des verſchollenen Marine
Ahaches in Port Arthur de Cuverville befragte erklärt
daß die franzöſiſche Regierung noch keine Nachricht hierüber er
halten habe Man halte es aber nicht für unmöglich daß de
Enverville ſich noch immer in Port Arthur befinde die fran
zöſiſche Negierung werde vlellelcht darüber in einigen Tagen
Auskunft erhalten durch die Vermittelung der Japaner an die
ſie ſich gewandt
Was die Entſendung des Kreuzers Descartes

zweier Torpedojäger und von 8 Torpedobootennach Jndochina und Madagaskar anlange ſo ſei darin
keine außerordentliche Maßnahme zu erblicken der Kreuzer
Descartes werde lediglich den Kreuzer Pascal ablöſen

Die Entſendung von Torpedobooten habe den Zweck ent
ſprechend dem von der Kammer ſeinerzeit angenommenen
Marineprogramm die franzöſiſchen Kolonien mit Torpedo
bovten aunszuſtatten Das Geſchwader in Oſtaſien ſei gegen
wärtig ſtärker als je denn es beſitze drei Panzerkreuzer neueſten
Types drei ältere Panzerkrenzer und eine Diviſion Torpedo
boote genau ſo wie die die europäiſchen Geſchwader Frankreichs
Es ſei übrigens keinerlei Angriff zu befürchten und gewiß nicht
von Japau

Die Reeder und die Dockarbeiter in Marſeille haben ſich
verſtändigt die endgültige Beilegung des Ausſtandes ſoll in
einer Verſammlung der Dockarbeiter ſtattfinden

Montenegro
Der Erbprinz und die Erbprinzeſſin

Begleitung des Miniſters des Auswärtigen
abgereiſt

Hedakke und Umgegend
Halle 15 Sept

Die ſtädtiſche Finanz Kommiſfion hält heutenachmittag 5 Uhr eine Sitzung ab Auf der Tagesordnung
ſtehen Anträge anf Anſtellung eines Leiters der Fortbildungs
ſchulen im Hauptamte und Gehaltsfeſtſetzung ſowie Genehmigung
des Haushaltsplanes der Fortbildungsſchule ſür 1905 auf Ueber
nahme von Beiträgen zu den Koſten der Handwerkskammeyx
auf Genehmigung der bei Kapitel XI Armenweſen ein
getretenen Etatsüberſchreitungen und ſonſtige Eingänge

ſind in
nach Belgrad

J
r JJ J

Provinzialnachrichten
Dieskau 14 Sept Dienſtinbiläum Der auf

Grube Dellbrück hierſelbſt als Betriebsleiter angeſtellte Berg
inſpeltor M Schwabe feiert am 15 d M ſein 25jähriges
Jubiläum als Betriebsbeamter Veſitzer der Grube ſind die
Riebeckſchen Montanwerke

Wittenberg 14 Sept Brände Jn vergangener Nacht
gegen 1 Uhr entſtand in einem iſoliert ſtehenden Stallgebände
des Herrn Müllermeiſters Horn in Eutzſch ein Schadenfeuer
welches das Gebäude mit ſeinen Vorräten in kurzer Zeit in
einen Schutthaufen verwandelte Geſtern abeud gegen 10 Uhr
ging ein in der Feldmark Dietrichsdorf ſtehender dem Gaſtwirt
Schulze gehöriger Getreidediemen in Flammen auf und brannte
vollſtändig nieder

Nordhanfen 14 Sept Unglücksfall Geſtern nach
mittag gegen 5 Uhr fiel vom Schönbeckſchen Neubau in der
Baltzerſtraße aus ziemlicher Höhe ein Backſtein herab und traf
die vorübergehende Ehefran des Schneidermeiſters Rüdiger
bierſelbſt wodurch dieſe am Kopfe und an der Schulter ſchwer
verwundet wurde und vom Platze getragen werden mußte

Halberſtadt 13 Sept Unfälle Ein Jnfanteriſt von der
12 Kompagnie unſeres Jnufanterie Regiments der in Zilly in
Quartier lag ſprang am Sonntag nachmittag die letzten Stufen
einer Treppe hinunter Hierbei glitt er aus und ſiel ſo unglück
lich auf den Kopf daß er ſich eine ſchwere Gehirnerſchütterung
zuzog Er wurde ſofort in das hieſige Garniſonlazarett über
führt wo er inzwiſchen geſtorben iſt Ein ſchweres Unglück
konnte geſtern den beiden Kindern des Fenſterreinigers Heinrich
Haſſelmann paſſieren Einem Huſaren wurde ein Pferd ſchen
es riß ſich los ging durch und ſprang über die 12 jährige Auguſte
welche leichte Verletzungen erlitt direkt mit den Vorderbeinen
in den Kinderwagen Der 7 Mongte alte Erich wurde heraus
geſchleudert und iſt mit leichten Verletzungen davongekömmen
Der Kinderwagen iſt zertrümmert und unbrauchbar geworden

Gera 13 Sept Jn dem Landtagsabſchied für den
am 27 Oktober 1901 zuſammengetretenen Landtag wird der
Freude Ausdruck gegeben für die reichlichen Bewilligungen des
Landtags für die Stadt Lobenſteln aus Anlaß der Verwüſtungen
durch das Hochwaſſer dann für die größere Geldſpende
15,000 für das 2 VBataillon des 7 Thür Jnf Regts

Nr 96 in dem unſere Untertanen fortdauernd ihrer Dienſt
pflicht genügen gelegentlich der 700 Jahresfeler am 2 Juli
d ferner für die Unterſtützung von 15 Gemeinden bei
Schulbauten in Höhe von 72,675 Weè, weiter für die laufende
Beihllfe für die Amthorſche höhere Lehranſtalt und für das
Rettungshans Hohenlauben Durch die den Volksſchnullehrern
ſeitens der Gemeinden bewilligten unwiderruflichen penſions
berechtigten Zulagen ohne Anrechnung auf die Alterszulagen
hätten die Gehaltsverhältniſſe einer größeren Anzahl von
Volksſchullehrern wiederum eine günſtigere Geſtaltung erfahren
du Geſetz über die ſtaatliche Schlachtviehverſicherung verfolge

e Zweck die durch die Einſührung der obligatoriſchen
chlachtvieh und Fleiſchbeſchau bedingten Härten tunlichſt aus

zugleichen und ſei eine große Wohltat für die Landwirte Das
et abnprojert GeraMünchenbernsdorf ſei nach einer dem

eigen Meru von zuſtändiger Seite gewordenen Mitteilung
Eiſ als endgültig geſcheitert zu betrachten Das
alte hnprojelt Eichigt Lobenſtein geht anſcheinend ſeiner

Tr gen Verwirklichung entgegen Der Geſetzentwurf wegen der
S nng der Stadt Gera von dem unterländiſchen Bezirke hat

J die Genehmigung des Landtages gefunden allein ſeiner
en e habe der Umſtand entgegengeſtanden daß ſür

Stadt e Bildung eines beſonderen Stadtausſchuſſes für die
erzielen n vorſebenden Geſetzentwurf eine Mehrheit nicht zu

e gemeinſamen thüringiſchen Aerztekammer und eines ärzt
Die Ehrengerichtshofes hätte die Genehmigung nicht gefunden

Auf die Geſetzentwürfe betr die Errichtung

für ſo lange als die ungünſtige Finanzlage des Staates die
Hintanſtellung noch wichtigerer und dringenderer Projekte er
fordere Auch die 2prozentigen Beiträge der Gemeinden von
den aus der Staatskaſſe gewährten Alterszulagen zu den Lehrer
penſionsſonds könne der Staat gegenwärtig nicht verzichten da
die Summen die der Staat für die Penſionen der Volksſchul
lehrer aufzubringen habe ſich fortdauernd ganz unverhältnis
mäßig ſteigerten Sobald die finanzielle Lage des Fürſtentums
ſich günſtiger geſtaltet haben werde ſolle erwogen werden ob
die Möglichkelt vorliege dieſe Beiträge für die Zukunft in Weg
fall zu bringen Der neue Landtag tritt Ende Oktober hier
zuſammen

Bernburg 13 Sept Preis angeln Vei der geſtrigen
Verteilung der Preiſe aus Anlaß des vom Dentſchen Anglerbund
veranſtalteten Preisangelns fielen die Preiſe 1 7 und 24 nach
Deſſau Die meiſten Preiſe und zwar 16 kamen nach Magde
burg 4 nach Bernburg 2 nach Calbe g S und je 1 nach Köthen
Aſchersleben und Salbke

Beruburg 14 Sept Ein entſetzlicher Unglücks
fall trug ſich geſtern abend gegen 10 Uhr in der Nähe des
Biwakplatzes auf der Friedrichshöhe zu Der Gärtnerlehrling
Michaelis aus Staßfürt der bei einem hieſigen Gärtnereibeſitzer
in der Lehre iſt ging nach dem Biwak nm ſich das Leben und
Treiben dort anzuſehen Beim Umhergehen muß er in der
Dunkelheit dem Tonbrüch der Zementſabrtk zu nahe gekommen
ſein denn er ſtürzte den ca 20 Meter tiefen Abhang hinunler
wobei er einen Schädelbruch erlitt und auf der Stelle ſtarb
Wie das Unglück geſchehen konnte iſt vollſtändig rätſelhaft da
der Tonbruch durch Draht abgezännt war Die Leiche wurde
nach der e ne des hieſigen Friedhofs gebracht wo der
bedauernswerte Vater aus Staßfurt heute dieſelbe rekognoszierte

Altenburg 14 Sept Feuersbrunſt Heute morgen
wurden hier zwei Scheunen durch eine Feuersbrunſt ein
geäſchert Das anſtoßende Wohnhaus konnte noch gerettet
werden

Bautzen 14 Sept Kreditgenoſſenſchaft Jn einer
Sitzung der Obermeiſter und Delegierten des Jnnungs Aus
ſchuſſes beſprach man die Gründung einer Kreditgenoſſenſchaft
Nach langer Debatte einigte man ſich dahin daß der Vorſitzende
ſcämtlichen Obermeiſtern alle Unterlagen behufs Gründung der
Genoſſenſchaft zugehen laſſen ſoll damit weitere Schritte unter
nommen werden können

Zwickan 14 Sept Teuerung Die Milchlieferanten
von Zwickau und Umgebung laſſen von morgen Donnerstag
den 15 September ab eine bedeutende Erhöhung dier
Milchpreiſe eintreten und zwar ſoll das Liter Vollmilch
22 Pf und die gezvöhnliche blaue Milch 10 Pf koſten Auch
die anderen Molkereiprodukte Butter ze ſollen noch eine nicht
unweſentliche Preiserhöhung erfahren Eine Folge der Trocken
heit und des Futtermangels

Vermiſchtes
Das Patent eines Großzherzogs Die neueſte Nummer des vom

kaiſerlichen Patentamte heransgegebenen Patentblattes macht
eine Anordnung von Schiffsſchraubenflügeln für zwei und
mehrflüglige Propeller bekannt deren Erfinder der Groß
herzog Friedrich Auguſt von Oldenburg iſt Die
Erfindung gelangte am 5 April 1904 in den Geſchäftsgang des
Patentamtes und von dieſem Tage an wird daher auch ihr
Vorzugsrecht datieren Die Auslage erfolgte am 1 September
und es kann ſomit bis zum 1 November gegen die Anmeldung
Einſpruch erhoben werden Erfolgt ein ſolcher nicht ſo wird
das Patent erteilt Bemerkenswert iſt in dieſem Falle noch die
Art und Weiſe der Zuerteilung der Geſchäftsnummer Dieſe
beſteht ſtets aus dem Anfangsbuchſtaben des Familiennamens des
Anmelders und einer Nummer Da nun der Großherzog von
Oldenburg einen eigentlichen Familiennamen nicht führt ſo
wurde der Anfangsbuchſtabe ſeines Namens gewählt und die
Geſchäftsnummer für ſeine Erfindung lautet demnach F 1873 4
Klaſſe 65 f Klaſſe 65 enthält die Anmeldungen über Schiffban
und Seeweſen Es iſt dies laut T der erſte Fall in dem
ein regierender deutſcher Fürſt amtlich in die Liſten des Patent
amts eingetragen wurde

Von einem tragiſchen Tode ereilt wurde in
Generalmajor z D Friedrich Girſchner Der alte Herr hatte
ſich nach der Wohnung eines Zahnarztes begeben um mit
dicſem eine zahntechniſche Angelegenheit zu beſprechen Während
ſeines kurzen Verweilens im Wartezimmer erlitt er plötzlich
einen Ohnmachtsanfall Trotzdem ſofort alle Mittel verſucht
wurden um den Bewußtloſen wieder zur Beſinnung zu bringen
verſchied er nach kurzer Zeit ein Herzſchlag hatte ſeinem Leben
ein jähes Ende bereitet

Das Berliner Wunderpferd der kluge Hans kann nicht
zur Ruhe kommen und wird noch einmal eine Kommiſſion in
Bewegung ſetzen Jetzt wird wie das B meldet die rein
wiſſenſchaſtliche Frage ob Hans ſelbſtäundig denkt unterſucht
werden und ein Konſilium von Spezialgelehrten insbeſondere
Gehirnanatomen wird v Oſtens Hengſt in ein Kreuzverhör
nehmen Die erſte Kommiſſion hat übrigens ihre Prüfung in
Gegenwart von Hanſens Meiſter Herrn v Oſten abgehalten
vielleicht wäre es doch nützlicher geweſen wenn die Herren allein
das Tier ins Gebet genommen hätten Zirkusdlirektor Paul
Buſch der bekanntlich auch der Prüfungskommiſſion für den
Hengſt des Herrn v Oſten angehörte hat ſich zu einem Mit
arbeiter der Voſſ Ztg über das Ergebnis ſeiner Beobachtungen
noch wie folgt geäußert Jch hörte von dem Tiere zum erſten
Male im Juni und kam nach Berlin um mir die Sache anzu
ſehen Jch tat es in Geſellſchaft zweier Freunde jedoch nur
flüchtig und war damals der Meinung daß es ſich um ein
gewöhnliches Dreſſurſtück handle deſſen Gelingen im weſentlichen
auf der Näſchluſt des Pferdes und ſeiner Vorliebe für Mohr
rüben und Zucker beruhe n dieſer Meinung wurde ich dadurch
beſtärkt daß Herr v Oſten bei den Verſuchen die Hände in den
Taſchen hielt und daß er das Pferd alle Augenblick belohnte Jch
wunderte mich daß ein Teil der Preſſe die Sache ernſt nahm
und freute mich darüber als Zwrifel laut wurden Jch habe
daraus Fremden ünd Bekannten kein Hehl gemacht und war
ſehr zufrieden als ich hörte daß eine Kommiſſion zuſammen
treten ſollte um der Sache auf den Grund zu gehen Zunächſt
kam es darauf an feſtzuſtellen ob beabſichtigte oder unbe
abſichtigte Hilfen dabei im Spiel waren Jch war ſeſt davon
überzeugt daß es mir gelingen werde die Sache in dieſem Sinne
aufzukläreu Jch habe mich getäuſcht Trotz der größten Auf
merkſamkeit die in erſter Reihe Herrn v Oſten galt habe ich
ein Zeichen das von ihm dem Pferde gegeben worden wäre
uicht wahrgenommen und das habe ich als ehrlicher Mann
erklären müſſen ch bin der Anſicht daß zwiſchen Herrn
v Oſten und dem Pferde ein Konuex beſteht der nicht nach
gewieſen werden kann und auf langandauerndem Verkehr beruht
Direktor Buſch iſt der Anſicht daß der kluge Hanszin anderer
Umgebung z B in einem Zirkus verſagen würde

Ein gräßlicher Doppelmord iſt in Kottbus von dem Weber
Trautmann verübt worden der ſeine Schwiegermutter die ver
ehelichte Jnvalide Rex und ein vierjähriges Kind erdroſſelt hat
Die Rexſchen Eheleute hatten den vierjährigen außerehelichen
Sohn ihrer in Berlin in Stellung befindlichen Tochter bei ſich
in Pflege Vor eniger Zeit ſoll der Vater des Kindes eine ein
malige Abfindungsſumme für das Kind in Höhe von 300 Mark
an die Großeltern ausgezahlt baben Von diefer Zahlung
erhielt der Schwiegerfohn Trautmann Kenntnis Nachdem
mehrfache Verſuche in den Beſitz des Geldes zu gelangen
erfolglos geblieben waren begab er ſich am Dienstag als deralte Rex ſich in einem Reſtaurant befand nach deſſen Wohnung

Görlitz der

Herſtellung verſchiedener Wege und Straßen verbiete ſich wo er die Frau und das Kind antraf

Frau nochmals die Herausgabe des Geldes und als ihm dies
wiederum verweigert wurde fiel er über die Frau her und
würgte ſie bis zur BVeſinnungsloſigkeit am Halſe worauf er ſie
in Gegenwart des Knaben kalten Vlutes erſtach Hierauf legte
er dem Knaben der der einzige Augenzenge der Greuellat
war eine Bieſe um den Hals und erwürgte ihn Nachdem er
die Leiche der Frau unter dem Vett verſteckt hatte begab er
ſich nach dem Reſtaurant zurück und ſehte ſich an den Tiſch
ſeines Schwiegervaters Als dieſer am Abend ſeine Wohnung
aufſuchte entdeckte er den Doppelmord Der Verdachte lenkte
ſich ſofort auf Trautmann der noch in derſelben Nacht in
fideler Geſellſchaft ſitzend im benachbarten Ströbitz ſeſt
genommen werden konnte Seine Hände und Arme auch das
Geſicht wieſen zahlreiche Kratzwunden auf woranus zu ſchließen
iſt daß der Ermordung der Frau Rex ein Kampf voraus
egangen iſt Trautmany ein arbeitsſcheues Subiekt ſetzte bei
einer Verhaftung den Polizeibeamten heftigen Widerſtand ent
gegen Als er überwältigt worden war räumte er die entſetz
liche Tat ein doch will er bei ihrer Ausführung ſinnlos be
trunken geweſen ſein Er iſt verheiratet und Vater zweier
minorenner Kinder

Den Schwiegervater erſchoſſen Der Varon von Lengerke aus
Erbes Rüdesheim Rheinprovinz war mit ſeinem Schwieger
vater dem früheren Bürgermeiſter Lebert in Streit geraten
der ſchließlich in Tätllchkeiten überging Lebert ſchlug gegen
den Baron mit dem Kolben ſeines Jagdgewehrs worauf der
letztere den Angreifer erſchoß Die Verketzungen des Barons
von Lengerke ſind ſchwer er wurde vorläufig feſtgenommen

Hinrichtung Der 25 jährige Ziegelelarbeiter Joſef Kobns
aus Rönnebeck der am 7 Februar vom Verdener Schwurgericht
zum Tode verürtellt worden war weil er am 17 Januar in
der Büſſeſchen Ziegekei zu Hammerbeck bei Blumenthal den
Ziegelmeiſter Sander ermordet hatte iſt geſtern in Verden
m Scharfrichter Engelhardt ans Magdeburg enthauptet
worden

Schlimme Folgen eines Familienzwiſtes Nach vorangegangenem
Streit erſchoß in Erber Büdesheim der Baron v Lengerke ſeinen
Schwiegervater den Bürgermeiſter Lebert mit einem Jagd
gewehr Baron Lengerke war von ſeinem Schwiegervater vor
her verletzt worden

Anfgedecktes Verbrechen Die Münchener Poltfzei teilt mit
Es iſt nunmehr feſtgeſtellt daß das kürzlich im Walde bei Send
ling ermordet aufgefundene Dienſtmädchen von dem in München
anſäſſigen Tagelöhner Ehepaar Johann und Barbara Huber
ermordet worden iſt Johann Huber verzog unmittelbar nach
der Mordtat nach Woldenberg Regierungsbezirk Frankfurt a
wo er in einer Brauerei Arbeit fand Seine Frau Barbara
ſlüchtete als ſich der Verdacht auf ſie lenkte nachdem ſie zuvor
ihrem Mann telegraphiert hatte er ſolle ſie in Berlin treffen
Der Haſtbefehl gegen beide iſt telegraphiſch erlaſſen worden

Franzöſiſches Sittenbild Eines jener Verbrechen die ſeit
Pranzini und Prado in Paris ſehr häufig geworden ſind die
Ermordung einer Halbweltlerin durch einen Abenteurer rief
am Sonntag in der nahe dem Oſtbahnhofe gelegenen Rue
de Sktrasbourg eine große Aufregung bervor Während
die Gäſte des in dieſer Straße befindlichen Hotel
Frangais an der Frühſtückstafel ſaßen fielen plötzlich mehrere
Revolverſchüſſe Man eilte nach der Richtung aus der ſie zu
kommen ſchienen und erblickte einen jungen ſchlanken elegant ge
kleideten Mann der die Treppe hinabſtürmte mehrere Perſonen
umriß und dann in dem Straßengewimmel des Boulevard
de Strasbourg bei der Oſtbahn verſchwand Jn einem Zimmer
des Hotels wurde eine junge ſehr ſchick gekleidete Dame mit
dem Hut auf dem Kopfe auf einem Lehnſtuhl den Kopf vorn
über gebeugt gefunden Aus furchtbaren Kopf und Halswunden
ſtrömte das Blut das bereits eine große Lache auf dem Boden
bildete Das Gehirn quoll aus dem Kopfe Die Ermittelungen
ſührten ſchnell zur Entdeckung der Perſonalien des Mörxders
und ſeines Opfers Der Täter entſtammt einer achtbaren
Familie aus Nangys wo ſein Vater Arzt iſt heißt Peſierbe und
war in einem Bankhauſe angeſtellt Dort hatte er ſich wegen
ſeiner Verſchwendungsſucht verſchiedene Unterſchlagungen und
Betrügereien zuſchulden kommen laſſen wie er überhaupt die
Exiſtenz eines wahren Abentenrers führte Er nannte ſich
Vicomte de Redorte und prahlte fortwährend mit ſeinen vor
nehmen Bekanntſchaften feinen phantaſtiſchen Schlöſſern und
ſeinem fabelhaften Vermögen Auf dieſe Weiſe war er der Lieb
haber der ermordeten Halbweltlexin Valentine Batelin genannt
Renée geworden die aber mit ihm brechen wollte als ſie erſuhr
daß ihr Liebhaber ein Betrüger und Abentenxer war Er lockte
ſie darauf unter einem noch nicht bekannten Vorwande zu einem
Stelldichein in das Hotel und ermordete ſie kaltblütig Es wird
behanptet er hätte ſie ausgeraubt da ſie immer zjemlich viel
Geld und Geſchmeide bei ſich trug Bis jetzt iſt er noch nicht
verhaftet worden

Brand Jn dem Stadtviertel zu Marſeille in welchem
ſich zahlreiche Seifenfabriken und Spinnereien befinden brach
Dienstag ein großer Brand aus der erſt nach viele Mühe be
wältigt wurde Vier Perſonen ſind verletzt

Eiſenbahnunglück Beim Bahnhof Villabong Spanlen fuhr
ein Schnellzug von hinten auf einen anderen auf Dadurch
wurden neun Perſonen zumeiſt Bahnangeſtellte verletzt

m o Eetzte Telegramme

Stralſund 15 Sept Major v Graurock vom 48 Jnf
r ſtürzte im Manöver mit dem Pferde Er iſt ſchwer

verletzt

Berlin 15 Sept Der allgemeine Delegiertentag der
nationalliberalen Partei wird ſofort nach dem Er
ſcheinen des auf dem Kompromiß aufgebauten Schulunterhaltungs
geſetzes einberufen werden

Berlin 15 Sept An dem geſtrigen Feſtmahle des Derma
tologen Kongreſſes nahmen über 300 Vertreter der
Wiſſenſchaft teil

Lübeck 15 Sept Ein Füſiller des 90 Füſ Regiments ſchoß
verſehentlich mit einer Platzpatrone einem anderen Soldaten ein
Auge aus

Wien 15 Sept Bei dem geſtrigen Feſtmahl das die Stadt
Wien den Teilnehmern des Preß Kongreſſes gab nahmen der
Eiſenbahnminiſter der Statthalter ſowie Angehörige des
diplomatiſchen Korps teil Bürgermeiſter Lueger brachte
einen Toaſt auf Kaiſer Franz Joſef aus

Prag 15 Sept Profeſſor Sallaba Lehrer an der Tech
niſchen Handel sakademie iſt nach Hinlerlaſſuug von 200,000
Kronen Wechſelſchulden nach Amerika entflohen Ver
ſchiedene Perſönlichkeiten die für ihn gebürgt hatten ſind
ruiniert

Bndapeſt 15 Sept Jn der Nähe von Veszprem wurde bei
einer Uebung ein Militärluftballon den Händen der ihn
haltenden Soldaten entriſſen 8 Soldaten wurden mit in die
Höhe Pfygen und ſtürzten ab 2 davon ſind tot 6 ſchwer
verletzt

Lover 15 Sept Die deutſche Levantelinie beſchloß
en hieſigen Hafen vom 13 Oktober von ihren Schiffen anlanfen
zu laſſen

Madrid 15 Sept Jn den Räumen des Anarchiſtenblattes
El Rebelde wurde eine aus Cuba ſtammende Perſönlichkeit

verhaſtet Man fand bei ihr 9 Dynamitpatronen ſowle
ang vchiſtiſche Schriften Es wird angenommen daß ein
Attentat auf hohe politiſche Perſönlichkeiten beabſichtigt

Er forderte von der war



Handel Gewerbe und Verkehr
Zum Se nikkahrierkampk Daify graphio zufolge gaben die

KCanagd rreben Sehiftfahrtegeseilscbaften darunter die Allan
Tine Steamehip Company die Dominion Altlantie Railway und dieCanadian Pae do Rallway bekannt dass sie den Fahcpreis für die
Zwischendeckreise von Liverpool oder London vageb Quebeok von drei
auf zwei Pfund herabsetzen

Der frühere Direktor der Pommernbank Romeiek hat
an Berliner Terraingesellzchatten ein Zirkular ver audt mit dem er sich
am eine Stellung bewirbt Romeiek erklärt er sei durch den ungüunstigen
Verlauf des Prozesses gezwungen seine Stellung anzunghmen da er
nicht einen Pfennig Vermögen besitzoe

Rio de Janelro 13 Sept Wechsel auf London 12 /32

Prelee von Kali Kuxon
te tgestellt von Samuel Zielenziger Berlio u Erson 14 Sept

Geld j Briet Gold HKrieAlexandershall 66501 6790 Hohbenktels e j12,500 12,600
Boienrode 8250 8325 Hohenroliern 7450 7500
Honthe Aktien 2851 400 Johannashall SBornhardahall 7 Juetus I 72001 7275Burbach An 9490 Kailseroda 1 9 7950 7075Guristund 3501 7450 Noeustaseturt 16,230 16,500
Hescllemona 2 Ronnenberg Aktlen Wo 14900Deutschland 675 Salzdotturthkaliw A 24 25200
Friedricbahall 14000 Salzgiltter Vorz Akt 9390Glücknul Sondorab 18,890 15,006 Schwarzburger Salin 990
IIansa 9251 959 Siegfried I 1950 2020Flectwigsburg 10,900 11 Wilhelmahall 13 100
Heläburg 6500 63/290 Winterehall 6890 6850Mleoreynin 123 5099

Von Kaliwerlen Burbach höher dagegen Hansa sehwächer

Getreide Maäahlen Brzeugulare ar
New Vork 14 Sept Telegr Roter Winter weizenloco 120 vorige Notierung 122 September 1193 121/,

Dezember 1173 1198 Mai 1175/6 119i Juli Maisweptember 60 603 Dezember 59 59 DIai 58
Mehl 420 4,20 Getreidefracht 1

Chleago 14 Sept Telegr Weizen Dezbr 114 1152
Mal 116 1177 Mals Dezember 53 53 /2

Berlin 14 Sept Frühmarki Weizen märker 175,509 177,00
a Bahn September 178,75 Oktober 178,75 Dezember 182,75
Koggen loko wärker 139 139,50 ab Bahn Dezember 1465,25

Gorste leichte inländische Futtergerste 136,99 143,00 do
ecelwere 144 152 alles frei Wagen und ab Bahn russische und
Donau 128 133 frei Wagen Iaker märk mocklb pomm

osen schles fein 164 165 do märkisch mecklenbg pomm posen
sehles mittel 144 153 do märkisch mecklenbg pomm posen
zchles gering russ 129 142 frei Wagen Mals amer mixed
guter 130 132,0 runder 124 126 türk mixed 125 128 frei Wagen

Erbseen inländ mittel 152 156 feine und Taubenerbsen 157 1702
ab Bahn und frei Wagen Weirenwehl Nr 00 loco 22,50 24,59

Roggenmehl Nr 9 und 1 loco 17,40 18 60 Weizenkleie
10,50 11 00 Roggenkl eis 11 60 12,25 M ab Mühloe

llamburg 14 Sept Weizen fest holnelintseher und möeoklen
Hurgischer 174 376 Bard Wintor No 2 Sept Abladg Koggev
fest vüdruseischer fest 9 Pud 2925 für September Ahbladung 102,00
meokl und holsteinischer 142,00 146,00 las ruhbig amerikan
mixed Sept Ablad 191 Hafer fest Gerste kfest

London 14 Sept Mare Lane Fremde Zufuhren fur zwei Tage
JVeizen 80,090 Gerste 27,020 Hafer 69,090 Quarts Englischer Weizen
fest fremder fest und etwas teurer Amerikanischer Mais nominell
unverändert Deonauer bei steigender Tondenz wenig angeboten 1 sh
höher Englisches Mehl fest amerikanisches fest sh höher Gersfe
fest l4 sh höher Iafer fest

Oelsanten Osle Fott waren
New Vork 14 Sept Telegr Schmalz Western steam 7,65

7,55 do Rohe und Brothers 7,85 7,75
Ohlecago 14 Sept Telegr Schmalz Oktober 7,10 7,07

Januar 7,17 7,15
Bremen 14 Sept Schmalz fest Loko34 Pfg in Doppeleimern 38/2 Plg Speok fest
Hamburg 14 Sept Rüböl uunverzolli ruhig looo 47,09
PVarie 14 Sept Sehlusasbericht Rüböl ruhig Sept 49,25 Okt

89,25 Nov Der 49,59 Jan April 50,50
Antwerpen 14 Sept Schmalz ver September 92,50

Poetvolenam
Petroleum stetig

Tuvbs und Firkins

Ilamburg Standard white loco14 Sept
30 Br

Autwerpen 14 Sept Sohlueberloht Rafkinlertes Type woiss
Iooo 19,25 hes Hr per Sept 19,25 Br per Okt 19,50 Br per Nov Dez
19,75 Br Fest

New ork 14 Sept Telegr Petroleum Standard whlte In
New Vork 7,85 do in Philadelphia 7,20 do Retined 10,55 in Cases
do Credit Balauces Cut Oil ity 53

Spiritasg
Nordhausen 14 Sept Braumwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fass ab Brennerei 70 00 72,00 desgl 40 Vol 63 00 65,00 M
Hamburg 14 Sept Spirlius fest Soept 275/8 Sepi Okt

2734 Okt Nov 273 4 G
Paria 24 Sept Spliritu rubhig Sept 45,50 Okt 43,75 Nov

Der 42,50 Jan April 41 25
Kaſfese

Hambüurgz 14 Sept Kakkee ruhig Umestt 2000 Sack
amburg 14 Sept abends 6 Uhr Kallese good averggze Sankos

u 36,50 Gd Dez 36,75 Gd März 37,69 Gd Mai 38,00 Gd
55ielig

Amsterdam 14 Sept dava Kalkee good ordinary behauptet 31,50
thavre 14 Sept Schlnasbericht Bericht aor Ilamburgeor Flirmig

Peimann Ziegler u Co kalles goocd averago Sautos per Sept 44,25
Dez 44,50 Mürz 45,25 Mai 45,75 Bebanptet

ZucKer
London 14 Sept 960 Javnzucker loco 11 sh 9 d Verkäufer

kest Rüben Ronznecker loko 10 sh 734 d Wert willig
Paris 14 Sept Rohzucker ruhig neue Kondition 26 à 26

Weisser ZAucker rubig Nr 3 für 100 Kilogramm poer Sept 292/8 per
Okt 37 per Okt Jan 393/8 por Jan Apnil z

Futterartikel
Krattfuttermittel Originalbericht von Cölle Glie mann

in Hamburg Die Lage im Futtermittelmarktes ist die gleiche wie
in der Vorwoche infolge der kühlen Witterung sind die Abforderungen
etwas grösser geworden Die Preise haben sich bei andauernd kester
Haltuug wenig veräudert

Chemische Produkte
L oudon 33 Sept Chilisalveter ord 19 h 412 ralft 10 eh 712 d

Leder
Leiprig 14 Sept Herbst Ledermesse Lebhaftes Geschätt

frage Preise
Wolle Saumwolle

Bremen 14 Sept Baumwolle sletig
cou2 Pfg

Antwerpen 14 Sept Wollauktion Angeboten
Huenos Aires 2266 Bal en Montevideo 121 Ballen Rio Grande I7 B
Enirerios 16 Ballen Punta Arenas Verkauft 445 Ballen Buenos
Ai/es 59 Ballen Monteviäeo 13 Ballen Rio Grande 14 B Entrerios
15 Ballon Funta Arenas 5 Cts höher

Liverpool 14 Sept nachm 4 Uhr 190 Min Baumwolle
n Pie 5909 B davon für Spekulution und Export 300 B Tendenz
stetig

Amoerikanische good ordinary Iefernngen stetig September 6,32S 5,82 6 5,69 Forembes HerembeDezemhber Januar 5 63 Januar Februar 5,51 Februar Aärz 5,6März April 5,62 April Mai 5,62 MaiJuni 5,62 d t
Motalieo

Silber 77,50 Br 77,00 G
Silber 26

Upland middling loco

797 Ballen

Hamburg 14 Sept
L ondon 14 Sept

Loudon 14 Sep Ohlll Kuper 572/8 Latrl 3 Monnte 57 strI
lag w 24 Sept Vorm 11 Our 6 Miwumbarse Warranis unnbtiert wegt nur 6 n Bohot ren 221309
Glaszzuw 34 Sept Sonluss BRohelszen

Varrante unnotiert Middelsborough 43 sh 2 Ruhig
Ameterdam 14 Sept Bankazinun 77

Berlin 14 Sept S P re44 Sept ädtlscher Schlachtviehmarkt ZumPoerkaute eianden 618 Kinder 2390 Kälber 835 Soehafe 14 313
Bohweine Bezahlt wurden für 10 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht
Mark bezw für 1 Ptd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 voliGeischig nusgemästet höcheten Schlachtweris höchstens 7 Jaure alt

2 funge fleischige nicht ausgemästete und ältere ausgemästete
e wäseeig genährte junge und gut geuährte ältere ge

MIxed numbers

ring genährie jeden Alters Bullen vollleisehige höchsten
Sehigehtweris 2 müssig genührie jüngere ünd gut genährie
ältere 9 gering genährt Füärsen und Küheo1 volltleischige auesgemästeto Füraen höchsten Sehlachtwerts
2 vollleisehige ausgemästeto Kühe höohston Schlachtwerts höchstens
7 Jahre alt 9 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 9 mäseig genühbrte Färsen und Kühe
5 gering genährte Färsen und Kühe Kälbeor 1 keins e
Mastkülber Vollmilchmast und beste Saugkälber 76 78 2 mittlere
Alastkülber und gute Saugkälber 79 74 3 geringe Saugkälber 58 62

Wasserstknäde bedeutet äber unter Nu
Saale und Vnstrut an Wuem

62 67 M 3
Lebendgewioht

160 dtück un verkauft
bleibt Ueberstand

LinieAusreise
Mombas sga

4 ältere gering genährieimmer und jüngere Masthammoel 69

Verlauf und Tendenz

iülber Fresser

590 55 M 4 Holsteiner Niederungsschnfe
M Schweine Alan zahlt für 190 Pfd lebend

vollfleischige kernige Schweine
höohstens 1/4 Jahr alt

entwiokelte 46 50 M Sauen

oder 50 kg mit 20 prox Tara Abreng
feinerer Rasson und deren Kreuzungen
Heischige Schweine 51 53 M gering

aueh

Schiffsnachrichten

marschalle auf Heimreiae 13

mee ÄÜ h
Kanzlere

Schate Mast71 M 2 ältere Mast
mässig genährt Hammel und Sechake Merzsohalfe

pro 100 Pfund

Vom Rinderauftrieb blieben ungekähr
Der Kälverhandel gestaltete sich schleppend es

Bei den Schafen fanden etwa 265 Stück Avsatrz
Der Schweinemarkt verlief langsam und wurde nicht geräumt

Bewegungen der Dampfer der Deutschen Oset Afrika
R P D Herzoge auf Ausreise 13 von Suez

10 Ouessant paussiert
Markgrafe auf Ausreise 10 Ouessant passiert

von Lissabon

Kai

ammel

54

Artern Brückenpegel 13 Sept 0,74 12 Sepyy d
Woeizaenels Oberpegol 2,30 2,32 9do Unlerpexel 0,50 0,45 oTrotha 2 aAlzleben Oberpegel 2,26 4 2,14 odo Unlerpegel 0,70 a 69 eBernbnrt g 6,32 21Kalbe Oberpegel o 1,22 4 1,22 2do Unterpegel 0,26 0,26 SDer Wasserstand von Trotha beßndet sich im Avendblaite

sere auf
auf Ausreise 9 in

Feld

Moldan Tsor Eger Elbe
e al Wuen en Sei Fa WuernBudvei w o e ve 5 o44 21Erag C,02 5 Wittenberg 6,23 2Junghunzlau e 9,26 5 Nosslau 26 2Lauv 997 14 Barby 0,14Pardublis 0,42 s 1 Magdeburg 9,10Brandola C 7 7 langermünde C,31 2Melnik 1,5927 1 Witftenberge 6Ieitmorits 9,96 6 Dömitr Peg II3 9,657Aissig 14 0,71 B l uuonburg 14 0 51 2Dresden 2,183 21

Ansstgz 14 Sept Vou den oberen Plätzon werden 15 em Wuehs
gemeldet

J

Nordd Eiswerke 0 53 80 b Deuts p B PId VII 1 100,506Berliner Börse 14 Sept orddtseh Lederpapp z I y 43 F u z 1 100,50be0 Bergwerka a RLütten Ges
Nordd Wollkämmerei 25b2 0 uk 18 4 1161,596Ergknzung zu den eolegr Oberegent Poril Cem 6 I160,7öb3 do XI u XII 1910 4 e ehrn er r 7 s 7 a

Mlolidungen im gesbr Abendblatt Omnibus Gesellschaft 14 390 50 Hamb 251 340 unk 1925 105 50 aroper Walger v s s
M Oppelner Brauerei je u do unk bis 1900 4 100 590 Berzelius 0 122 50610

Bank DisKkonko HPpeln Porth Cem 8 e e 01 310 unk 1908 96 h zismareſchüite 11 275 2666Orenstein Koppel 55,7562 do S 46 190 uk 1905 3/2 95,25020 Concordia Bergweric 18 307

Berlin Wechael 8 ILomhb 5 v 31 c 8 307,5061rin 4 Reichelt Metallschraub 9 180 50220 do alte u con 32 9625b26 C onsolidat Bee 28 136720Ameaterdam s Brüeaol s Rhein Cham u Dinasw 9 87 000 f I uk 99 600 d ergw GHann Bod I f I ulc 1904 3 99,006 ons Marie 0 73 101wirr r tet bin r 5/2 Jostock M O Brau 202,506 do do II 2 96 25620 urer Roben on 10 1632on don aria ö Sangerhäuser Masch 8 225,00626 do III 4 1100,006 r 115anger Friedr Wilh Pr A 4 I116 50b43Saxonia Cement 3 l112 00b2 o do IV VI 1 100 cone i wgsgg arg iner S fiGelsenkireh Oussstahl o 86 10bDeutsche Fonds u r Schäfer v r z 169267 eipz Hyp B VII 1908 3/2j 98 406 Iarzerisenw Lit A B 0 63 59
Barmor 8indianleihe 313 98,520 Sei de 4 7s don do o o 596 Hnösen Tie St li2 la216 250
Berliner Stadt Obl a 92 300 de e 16 u do o IX 4 103,000 Inowrazi Steinsalzb 5 115009
do do 1692 i r o 252 Mein conv 96 0 Kattowiſzer 16 205,75b23Magdeburger t An 23 323 näusir 14 25 so Je Serie I 1c0 e Königin Slnrieni V A 9

do 40 nung 3 Jterire haun Mi s 332 o do unkdb bis 1905 96,50b20 eopoldsgr Fdieritz 7 119,80620
oprrt r i 284 re Mein o 50 o e unkdb bis 1907 2 96 5010 I uise Tiefban konv 9 43,00610Naumburg 1900 abg 37 v e Am e do Em VI 4 00 u do do St Pr 0 l114 250Vesatpr 1 rov Anl a u 29 dkreinsre 73 le J 6 jc6 255 do Em VII unk b 1306 101 ob Magdeburg Bergwerk 35 577,757

Back Sinals Eis Anl 3 Wer r lung r do VIII ukb b 1911 4 102,20620 Slarienhütie Kotzennu 0 76 50
Bayrische Anleihe 3/2100 20B Wittener Gus ustrie z 162 6 r Präm Pfdbr 4 1136,000 Mend Schwert St Pr 286,0010
Braunschw 20 Thlr I 151,00beb Wilhent hätte ronr x 2 81 50 VJordd Gr Kred Pfdb 100 00b16 Niederl, Kohlen 3 101 500Köin Mind Pr Anh 135 00 b 7 e a Fraust a 15 154 70b1 do IV V ukb b 1903 4 1100,90620 Rhein Stahlw Lit C 89 186,90650
liamb 50 Thlr I,oose 8 123 60b1 C räu ta e stpreussische 3/2 98,900 Schlesisch Ainkhütten 17 380 00b
Moiniugor 7 ooae 36,296 omm Hyp B 40/0 r Z 90,690 I Stadtberger Ilütte 0 1104 75Oldenh 40 Thlr Ioose 3 127 29b Deutsche Rigenb Prior Oblig do do 3 9 c n änee Stahlw 335377

s /2 1 urm Kevler 30b36Anelindisohs Fon d ſam Reiter M r B C ca ru e F
Argen Word An d 27 75b lo X rz 110 4/2 111,106 Ovlig v Industr n Rergw GenJ do 4 4/2 91 25610 o X rz 100 1 100,706 h hBarietia 100 rire ſo 2009 lio u u 19051 100 u r Ferro CBukar Stadt Anl 1884 95 100 Deontzohe Risenb St Prior j XV ukp 1904 95,30010 aüig Fleier Gesengen
do do 18889 2 94,006 do XVIII ukb 1910 4 101 8066 ehaffenb Papierk aChiles Seid anl 1885 473 33200 tet atte S n J i ich e aechersleb Kaliwerke 4 150,00Chines St Ani v 18861 Pr Ctr B Pf v 18901 1 197 a oenhumer Gussstanl 00626do do kleine 9 I198 b do 1901 ukb 10 4 102 60bhegener G 106 9001do v 1896 699,400 Risonub Prior Obligalionen de 1908 I12 2 192 290 Abeorimunder Onion 6
do v 1898 90 09 do 1886 89 94 3/2 95 20 b ig I M InI Klektr Licht u Kraft 42 103 190Egyptische priv Anl ltal Eis Obl St gar 2,00 do Kom O 01 uk 10 F Gr Berl Pferdev I u II 3175 100 60000
do do do 351 o Mittelmeerb stfr 4 I 7 do 1896 06 39,20 ab Paebetſahrt r 7Freiburg 15 Fr Loose r Z TWemberg Czernowitz 999,70 b P A B abg 60 orz125 z Z Inelior Elekir Ges 4

Griech Anl 1681 84 1,650 46 00 b 0Oest Frz Staatsb gar 3 89,450 do do 4 100 606 o do T33 d W pto a 532 P Prager 153 n 33 Wort ne t z 94 2002 r Krupp Obi 161 don
o Monopol Anl 22 o zold Pr 80bzDj do Resteertifikate lrc aurghido 64 an v 1805 1,60 44 705 Oesterr Lokalhahn 4 100,404 Er Pſfdbr B u 1905 31/2 94 6 b tionen u t

Lissabon Stadtanl 18861 4 81 90 do Nordwestbahn 5 1107,600 Io XVIII ukdhb 1o0s z /2 95 50ba0 Noradeuiscter 14ova a e
do de 22 u Südöster Bahn Lomb 2 66 bz XIX ukdb 1909 301 50hbersebl Eisen Ind 101 50 62lailänd 10 Lire Looso fr Z 19,506 do Obligationen 5 107 40620 i0 XX u XXI u 19101 4 101 80b28 v Tiele Winkier 41/2105 500

AMexikauner Anl à 100 5 102,100 Vag Nordostb Gold O o XXII ukdb b 1912 4 1102 50620 Zoitzor Eisengiesserei e i
do à 20 5 1II02,20b3 do Eisenb Silb A o XXIII ukdb b 1912 33/4 190,006 T

Norweg Staats Anl 889 Iwangorod Dombr gar 4 o XXIV ukdb b 1912 312 96 50616Oesterr 1860er Loose 9 1154,500 Kosl Woronesch Obl 4 o XXV uk b 1914 4 1102,756 Bank Aktien
Rumän Anleihe 1891 86,196 K Chark As Obl 89 4 flo XXVI uk b 1914 33/4 102,259e h e e en e e0 o kleine I Ob Wosco Kiew Woron 4 ba o b erg Mark B 50 bRuss Gold R 1884 87 5 99 106 jMosco Kursk 4 do Comm Obl b 1907 312 99,756 Berliner Hyp Bank C lI0O8 50 b
do Orient Anl II 4 91,106 Mosco Rjäsan 4 96,90B do do Em II unk 1910 4 104,106 do g do Lit B o 141 4066
do do III WMosco Smolensk 4 o do III ukdb 1912 99,50 Börsen Handelsverein kr Z 114 506do Nicolai Oblig Orel Griäsi 1889 4 92,008 Rhein W I III V C05 1 1 100 406 Cob Goth Kredit Ges 480,756bC
do Boden Kredit 5 113 50625Rjäsan Koslow 4 94 106361 II u IV b 1904 3/2 95 00b 0eöln W u Komm
do 39 do gar 9,50 e7 60 b Rjäsan Uralsk gar ukd VI ukäb 1908 3/2 96 400 Danziger Privatbank 51/2115 3063

Rauss Präm Anl 1864 5 380 2562 b 1909 4 91,7553 VII unkdb 1908 4 101 200 Disch Effek B Habn 41/2 105 400
do do 18666 6 Rybinsk Bologoye 4 91,60b2 VIIF ukdb 1910 4 1101 60b6 do Hypoth B Berl 6/2 131 000

Schwed St Anl 1886 8/2 99,750 Rüss Süd westbahn 492,00b2 IX ukdb 1912 4 102 396 Dresdener Bankverein 5 102,506
do do 1890 Transkaukasische 3 76 40b3 ISächsische Essener Kredit 8 ſI65,C06do IIyp Pfdbr 18781 4 100 696 Warschau Wiener 10er do 9 99 7561 Gothaer Privatbank 6 1125 257

Türkische Anleihe D do IX Ser 4 do e 88,996 do h e 147,006do Administ 486 40620 Wlacikawskas Oblig 492 200 WVestd B Pf uk Oo4 4 151 100 Hamburg Hypoth B 163,300
do 400 Fres osze kr Z 129,306 do unkdb b 1906 4 02 106 do do VI 10 4 102,103 Königsberg Vereinsb 6 117,256

Ungarische Kr R 97,29b26 Manitoba r2 1933 A Westpr ritt I I B u 99 606 Lübecker Kommerszb 623 134 106do Staats R 97 3 89,006 Northern Pac Pref 4 I104 300 ne 4 ioes 300 Magdeburger Privatb 4 195 256
1ndugtrie Ax do Gen Lien 73,75603 Posensche 1 103 506 Fordd Grund Kredit 5 108,7 s

e e e l e her neG f Anilinfabr 326,00620 o I Sehsische 4 103 406 r e 1Aamiralegarten Baa 5 121,00 Central Pacifie 99,70B Sehlesische 4 1083 00 ba Wilhelma Mgad Alig V 2123 1770 6

Alfeld Gro 6 133 251 S anZahehmnger Sieingui 136 20 Anatol i in u 9 137 elpaizer HBörnae 14 Sept

Archimedes 7 a I Zt uBraunschweiger Jute 2 e e en Ver2 137 3 Säohz Kaut Aul 9332 88 753 1 Afanet Gew 1883 191,500
n m r be dann Mabeoſſonisehe O 0 9 62 75610 do geh 88 758 do 1879 101 506

Bern Boe eret o an Foriug Kizenv O isse 3 78 e ao r e e oao Brauerei Königot G 118 oo8 Wure Leurmu a e Stagtsant 1655 s o von e e än n
n rath e 31/3 do 67 kv 49/0 500 100,403 3772 Altb Landoblig 3000 100,750Birkenwerder Vorz A C 1 00ba 3 lnndrontenbr 500 100006 3 do do 500 100,750

Brsl Eisenb Linke 82228 2563 eBreslauer Oclwerke 9 64,756101 AuxzlIänd Eisenb Stamm a v Rinen Stamm A,t Hiv
do Sirassenbahn 7/4 162,000 Stamm Prior Aktien leipz Elektr Werko 131 260Cement Bau Ges Berl r z 1675220 10 Ausslg Topl 500 fl 226,006 3/2 do elektr Strassb 191,756Charlottb Wasserwerk 14 336 00620 Anonon Mastriont e 61 ſ129 506 Böhm Nordbahn 7 do Gr elektr Strassb 176 756Chem Fabr Schering 5 ehe 10 Buzchtiehrad Lit A 264,000 10 do Bierbr Riebeck 226 006

Chemn Masch Zimm 0 1c2,250 Böhmische Nordbahn 5 I do do B 263 C00C 4 pz Kammgarnsp 159,255Dessauer Gas io 208,800 PBuretiehrnder B II t Gallz K Ludw B z 71/2 do Malzt Schkeud 160 003
Dtsch Gasglühl Ges 9 227,25 Graz Köllgch 5 5 Orar Köllaoh 96,596 0 do WollkämmereiDtsche Jutespinnerei 8 1152 25626 n ne 5 h 12 Marienburg Alawka x Kuxe
Deut Steine f o 831,00bz rn Simph kv Weetb 3 aumhburger Braunk 448,0er en Tr 9 1138,006 Kaschau Oderberg 4 J Div Bank a Kredit Axt Portl Cement Halle 75,500
Elberfeid Farbenfabr 25 425 o0b2 Lemberg Ceernowits 7 Allg D Kr A I pr 174,90b20 zu Z z
Erdmannsdorf Spinn z r Herr r 54 4 Lhemn Bankverein SFreund Masch kony 304 09 t alio 244 7 Dresdener Bank 154,906 rGörlitzer Lisenbbed 12 2e9 806 e en Lomb o 18,7562 5 do Bankverein 103,000 un Schönherr 31

ehe it t 92,500 u8ar Galiz gar 15 4 125,756 er n 282,006ansa Dampfschiff 132 60 b Kursk kiow e i 8 D ob Golh Kred Gs rHarburg Wien Gummi 20 275,10b2 Warschau Wien 7 163 10e 7 Leipziger IIypoth B 133,750 Thür Br V 8t 113 500
Harkort St Pr konv 0 1136 e 42 do Kred u Sparb 169 ,196 9 Zerer Par r 1e0 00 be
do Brückenb Konv 123 000 ial Aoridionanx 6Süechse Bank 134,590B do o ovüg 100 306

b T St Pr r Wosltsicilianische Ani 2 44,55620 e 15 Zuckerfabr Glauzig

ein ehmann 77 190 10bn Stärke t n Pfand n Rontenbrief Div Industrie Papiere 23 Zuckerraff Halle Ob
Reyire rn Riseng 5 121 O Chemu Woerkz 2im 102,000 Ausl Tisenb Pr OblKirehner e Co 5 116 266 A Deaeaner Plavr crönw Papiertabr Z Aussig Teplitrer 9d 10028Klost Röderh Brauer 10 175 00 Berl Hyp B 80 b z 99,90al 4 490 do Schldvsehr 191,006 3/2 Böhm Nordbahn 95,000
Köin Alfwener eonv 5 76 5 äo do 21/2 93,89626 2/2 Dörstew Rattm St A 63,000 4 do do èGola101 109Kurfürstend Ges i Liq ſtr z 319,006 Han Hyp 227352 22 z A 90 B Busohtiehr I886 eifr ſ101 102a 4 30 335 25020 o II I XII XV 3/2 95,60620 9 D W M Sonderm 4 do do 101 900r e i 22 a XVI u XVII 4 101,000 Stier Vorz A 84 596 s do Em 1868/71/72Ia To G 10 280 o XVIII unk W 121 o 24 Geraer Jutesp u W a18,o0o0 8 Dux Bodenbaobirre Wrege 10 Wer XIX 312 95 506 1 Germania Sehwalbe 110,000 5 do Ew 1871106,766zt i I und 6 92 do XX unk 10 3/2 96,000 13/2 Gersd Stkb V St A a18 o do do 1675 110 be

e urer Bauban D G K B IV rz 110 3/2 101,906 48 do do Pr A I 926,000 2 Graz Köri 72,500Magdeb Strassenbahn 6 144 756 a do V 105 àr/2 96 600 432 raz KöflaohorMatin o V rr 43 do do do II 786,006 4 do Ew v 1871 u 78 99,400chin Breuer 2 108 10 do VI kb 19001 4 190,5060 1 1 B 906Neue Boden A G 10 157 756 unkb Hallescohe Str B 97,256 4 Kaschau Oderberg 9Nenroder Kungtamstall 5 2 do VII unkb b 1903 6 100,506 0 Koette Elbeeh G Akt 72 500 5 Prag Dux Gold ld C nsta 6 89 25 b do VIII S b 1905ukb 33 96,500 8 Körbisd Zuekorlhb 126,756 5 o Goldurg E V A abg 72 Ob do X u IXa dis 9uk 6 101 400 I 58 Laips Baubaak I6 Prag Tar nen
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